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Arbeitsplan     NMS Kematen
Vor-/Nachname: ______________________ Klasse: ___
(Schüler/in)
	Fach:
	Geografie

	Schulwoche: 33
	20.00. – 24.04.2020



	[bookmark: _Hlk35686118]Aufgabenstellung:
	Arbeitsmaterial (drücke STRG und klicke auf den Link)
	Erledigt am:

	Im Anhang siehst du 6 Blätter zum Thema USA. 
Diese sind farbig, du kannst sie aber auch schwarz/weiß ausdrucken. In diesem Fall ist es notwendig, dass du die ABls wirklich ausdruckst.
Lies dir die Texte und Angaben (rote Felder) bitte genau durch, verwende deinen Atlas und beantworte die Fragen ggf. auf einem eigenen Blatt Papier. 
	Teilweise wiederholen sich Fragen aus den vorigen Wochen – macht aber nichts – doppelt hält bekanntlich besser! 😊 
	

	
	
	

	Sammle alle deine Erledigungen und lege sie in deiner Mappe ab!
	😊 😊 😊 
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



Freiwillig für Fleißige …
	Aufgabenstellung:
	Link:
	Erledigt am:

	Am letzten ABl ist eine Projektidee – diese kann leider nicht in der Gruppe, sondern muss individuell gemacht werden.
	Viel Freude 😊!
	

	Ein Plakat, mindmap, ….würde sich da gut eignen – bring selber deine Ideen ein!
	
	



Überprüft und besprochen mit einem Erziehungsberechtigten: Kontrollieren Sie bitte nur auf Vollständigkeit und nicht auf Richtigkeit!!!
Datum: __________________
Unterschrift des Erziehungsberechtigten: _______________________________________________
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M4 Dicht besiedelles Kiistengebiel, New York

Im Jahr 1492 entdeckte der Seefahrer Christoph Kolumbus den Kontinent
Amerika. Seither sind viele Menschen aus wirtschaftlichen Griinden oder
aus Abenteuerlust in die heutigen USA eingewandert. Zuerst kamen vor
allem Europder. Sie brachten ab dem 16. Jahrhundert gewaltsam viele
Sktaven aus Afrika in die USA. Diese mussten vorwiegend auf den Planta-
gen arbeiten. Spater folgten Asiaten und Menschen aus den spanisch-
sprachigen Landern Lateinamerikas (Hispanics).

Die Einwanderer verdrangten die friiher als ,Indianer* bezeichneten
Ureinwohner (Native Americans) und vermischten sich mit ihnen.
Heute sind die USA ein sogenannter ,Melting Pot" (= Schmelztiegel)
mit einer sehr gemischten Bevolkerung. Uber 300 Millionen Menschen
unterschiedlicher Herkunft, Hautfarbe, Kultur und Religion leben zusam-
men. Ein strenges Einwanderungsgesetz legt genau fest, wie viele
Menschen jedes Jahr in die USA kommen und bleiben diirfen. Rassis-
mus, besonders gegen Afro-
amerikaner (African Ameri-
cans), und gegen Hispanics,
stellt immer noch ein groBes
Problem dar.

Bevilkerungszusammen-
setzung der USA

Die Menschen besiedeln das
Land sehr ungleichmaBig. In
Alaska, den Trockengebieten

und den Hochgebirgen leben
relativ wenige Menschen. Im
Gebiet um die GroBen Seen,
entlang der Atlantikkiiste, in
Teilen von Texas und in Kali-
fornien ist die Bevdlkerungs-
dichte dagegen besonders hoch.
In den Ballungsrdumen gibt es
groBe Gegensatze zwischen Arm
und Reich Mé

Asiaten [l Andere

African [l Native
Americans Americans

“Quelle: US Census Bureau, 2019 (Angaben fur 2017)

W Weie

u

BN

Die USA gelten als Land der

unbegrenzlen Maglichkeiten. Der
omerikanische Traurn besagl,
dass jeder sein Leben durch
harle Arbei!, FLe und Begobung
verbessern kann. Ein Spruch
laufel, dass ein Tellerwascher
2um Milionar werden konn

M5 Unbesiedelles Trockengebief, Nevada
COPCPOCTAPIrer
MERKE DIR @
Die USA gehoren 2u den wich-"
figslen Zeniren der Welt Sie sind
ine sfarke Handelsmachf und
wellweil n zahlreichen Organiso-
fionen vertrelen. Menschen
unferschiedlicher H;gkgn?,
Hauffarbe, Kulfur und Religion
Leben in den USA ausammen, Der

Slaal 15! sehr ungleichmabig
besiedelt

> Melfing Pot
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ZENTREN UND PERIPHERIEN IN DER WELTWIRTSCHAFT
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Mais
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Quelle US Census Burea, 2016 (Angaben fur 2014)

M7
GRALACLLLLALLALY

MERKE DIR b
In den USA wird die Land-

virlschff off besonders infensiv

befrieben Viele Farmen arbeifen
mil zahlreichen Maschinen.
GroBe Mengen der produierfen

“Nohrungsmiltel und La
schafllichen Rohsloffe werden
exportiet

Millonen Tomnen
ST T

Die Landwirfschaft

Die USA exportieren sehr viele landwirtschaftliche Produkte in die ganze
Welt. Besonders gut lasst sich Landwirtschaft in den Great Plains
betreiben. Hier werden groBe Mengen an Weizen, Mais, Soja, Rind- und
Schweinefleisch produziert. Das Klima ist gemaBigt und die Béden sind
meist fruchtbar.

Die Ertrage in der Landwirtschaft sind aus mehreren Griinden sehr hoch.
Viele Felder werden bewassert, gediingt und mit Schadlingsbekamp-
fungsmitteln behandelt. Zahlreiche Landwirte verwenden auerdem
gentechnisch verdndertes Saatgut. Dadurch sind die Pflanzen wider-
standsfahiger und wachsen schneller. Die meisten groBeren Betriebe sind
hoch mechanisiert. Das bedeutet, dass die Landwirte viele Maschinen
einsetzen und die Stélle vollautomatisch funktionieren. So kdnnen Arbei-
ten schneller, genauer und mit weniger Arbeitskréften erledigt werden

In der US-Landwirtschaft gibt es aber auch Probleme. Durch die oft
intensive Bewasserung sinkt der Grundwasserspiegel und Wasserman-
gel droht. Die Diingemittel schdigen die Umwelt. Starke Regenfalle und
Winde tragen manchmal fruchtbaren Boden ab, entwurzeln Pflanzen
oder spiilen Saatgut weg

Ubung Q Ein Farmer erzahlt

Ergéinze den Text mit den Begriffen aus der Box

Verkauf Former
J GroBbefriebe  Gewinne
| wenig  Maschinen
| Fomilienbelrieb Produkte

M8 Landwirl {Farmer) in den USA

LHil Ich bin / in North Dakota. Wir filhren einen
und bewirtschaften eine Flache von 35 ha. Das

Ich habe

ist fur amerikanische Verhéltnisse ziemlich 7
seit einiger Zeit Probleme. Mit meiner Farm mache ich keine

mehr. Die spezialisieren

sich auf ein bis zwei / Sie sind hervorragend

mit___ ausgestattet. Durch staatliche Férderungen
konnen sie ihre Produkte zu sehr niedrigen Preisen anbieten.

Oft kaufen Industriebetriebe wie zum Beispiel Konservenfabriken oder
Schlachthdfe Farmen. Es entstehen groBe industrielle Landwirtschaftsbe-
triebe. Hier ist alles organisiert, von der Produktion {ber die Weiterverar-
beitung der landwirtschaftlichen Produkte biszum _________ #  Wir

Kleinbauern haben kaum noch Chancen, unsere Produkte zu verkaufen.




image4.png
Die Industrie

Die USA zéhlen zu den wirtschaftlich starksten Industrielandern der Welt.
Es gibt einige Griinde, warum die USA gute Voraussetzungen fiir die
Industrie bieten.

gute Kommunikationsmaglichkeiten

eigene Rohsfoffvorkommen (Erdal,
Ko

le, Mefalle, Uran ..) Londuischafl et vile
. Londwirlschaft liefert viel
T eals Romoﬂe f

it

q e
den USA oft in der Nahe
bedeutender Universifa-
fen ansiedelt.

W COPPACOPALAALE P
£ ﬁ"a A MERKE DIR @

M9 Grinde fur die wirtschafiliche Starke der USA Die USA zahlen zu den
wirlschaftlich storksten Induslrie-
ondern der Well. Indusriebelrie-
be profilieren dorl zum Beispiel
vom groBen Binnenmarkl, dem _
Reichlurn an Rohstoffen un
qulen Verkehrswegen

> RustBelt
- Sunbelt, Silicon Valley

— Derolleste und groBle — ——— __

M1 Michoel Thorre, Industrieraur der USA 1sf der Rust Belt im Gebiel um —~~~~_

die Groen Seen. Ererslreck! sich bis New York Zuers! gab es hier die
Tertlindusiie, darn die Fisen- und Slohlindustrie Von der alten

Etseninduslrie sfamm! auch der Name Roslgurlel” Als spafer Erdol obgebaul wurde, siedelien
e cch chermche ndusiin on. Sehr bekann! war de Autonduse i deser Gebe

Der Rust Belf hat heule jedoch an Bedeuung verloren. Manche Industrien verfollen, da vieLe Betricbe

thre Produkion n andere Lander verlagerl haben

Unfernehmer

Auch im Sixden der USA gibt es wichfige Industriegebiefe. Im sogenannfen Sunbelt siedel sich vor allem Urfeneh-
men der Lufl-und Raumfohrl, der cherischen Indusire, der Erdolindusire und des Schifls und Aulomobilbaus
an. Sie schatzen zum Beispiel das milde Klima, die Rohsloffvorkommen und die billigen Arbeilskrafl, die
aus Loleinomerika einwandern. Im Surbel befindst sich auch einer der wellweil bedeulendsten
Standorle der [T- und Hightech-Indusirie - das Silicon Volley, Sudlich ven San
_ Froncisco finden dic Unfernehrmn hierdurch di Nohe o Elfe Unuer- -
~~_ siafen sehr gul ausgebildele Arbeilteafle. __——
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ZENTREN UND PERIPHERIEN IN DER WELTWIRTSCHAFT
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Arbeite mit der Karte (M2) auf S. 42 in deinem Schulbuch und mit dem Atlas. Ergénze die beiden
Tabellen.

Flasse Seen Gebirge
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ZENTREN UND PERIPHERIEN IN DER WELTWIRTSCHAFT

USA

e Die Bundesstaaten der USA

Ergénze die Liicken mit den Begriffen aus der Box.

f Aok 50 Howai Gowernew |

Die USA umfassen 74/ Bundesstaaten.
An ihrer Spitze steht jeweils ein —/ Zwei

Bundesstaaten liegen rdumlich vom eigentlichen Staatsgebiet

getrennt. Einer davon \sl__*/ Die Amerikaner

haben das Gebiet im 19. Jahrhundert von Russland gekauft. Der andere ist

Die Inselgruppe kam als bisher letzter Bundesstaat zu den USA.

o LandwirTschuﬂsgebiefe der USA

Arbeite mit einer Landwirtschafts- oder Wirtschaftskarte der USA in deinem Atlas. Trage jeweils drei
Bundesstaaten ein.

Nenne Bundesstaaten, in denen

.. viel Weizen angebaut wird:

.. der Anbau von Baumwolle eine Rolle spielt:

NN N

... viel Mais und Sojabohnen angepflanzt werden:

~

... Sonderkulturen wie Tabak und Erdnisse zu finden sind:

© roojet UsA

Gestaltet eine Ausstellung iiber die USA. Arbeitet in Gruppen. Diese und weitere Themen kénnt ihr
bearbeiten:

- US-amerikanische Produkte in unserem Leben (bringt Produkte US-amerikanischer Unternehmen mit,
schneidet Fotos aus Prospekten aus ...}

- GroBlandschaften der USA (kopiert eine Karte, beschriftet sie mit Pfeilen, illustriert sie mit Fotos ..}

- Stédte der USA {prasentiert die Stadte mithilfe von Fotos ..}

«  Wirtschaftsbiindnisse, in denen die USA vertreten sind (Kurzbeschreibungen der Biindnisse ...)

+ Kennzahlen der USA (Bevolkerung, Flache ..

« Bekannte US-Unternehmen (Beispiele, Informationen zu den Unternehmen ..}

- Geschichte der USA {wichtige Ereignisse in der US-amerikanischen Geschichte ...)

« Sprachen in den USA (das amerikanische und britische Englisch vergleichen ...}

« US-amerikanische Sportarten (Beispiele, Informationen zu bekannten Athletinnen und Athleten ...)
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